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Vöhl
„Die Grenzgänger“ geben
Konzert in der Synagoge.

Gemünden
20 Jahre Holzbachhof:
Hoffest am 1. September.

Allendorf/Eder
Geld für Ferienspiele
und Verkehrsverein.

Es fliegen wieder Späne
3. Holzbildhauer-Symposium im September in Battenberg

während der Woche in Feri-
enwohnungen, die Verpfle-
gung erfolgt aus der Küche
des Battenberger DRK-Senio-
renzentrums.
Die Abschlussveranstal-

tungmit Übergabe der Kunst-
werke ist für Samstag, 7. Sep-
tember, um 14 Uhr geplant.
Finanziell unterstützt wird

das Battenberger Holzbild-
hauer-Symposium von der
Region Burgwald-Ederberg-
land. off

der Aktionsplätze vorgese-
hen. Täglich von 10 bis 18
Uhr werden die Künstler mit
Kettensägen, Stemmeisen
und Klüpfeln an ihren Wer-
ken arbeiten. Ein schöner
Brauch ist der abendliche „Sä-
gehock“, zu dem sich Künst-
ler und Zuschauer ab 18 Uhr
an wechselnden Arbeitsplät-
zen in gemütlicher Runde
treffen werden.
Untergebracht werden die

Künstler laut Marlit Peikert

kommen. Die fertigen Kunst-
werke sollen später – wie bei
den ersten beiden Symposien
– entlang des 14 Kilometer
langen Battenberger Kunst-
weges dauerhaft ausgestellt
werden.
Eröffnet wird das dritte Bat-

tenberger Holzbildhauer-
Symposium am Montag, 2.
September, um 11 Uhr durch
Bürgermeister Christian
Klein. Nach der Eröffnung ist
eine gemeinsame Begehung

Eine Besonderheit beim
Battenberger Holzbildhauer-
Symposium ist, dass Einwoh-
ner und Besucher den Künst-
lern bei der Arbeit zuschauen
und somit live erleben kön-
nen, wie zum Beispiel aus ei-
nem Baumstamm ein Kunst-
werk entsteht.
Ausdrücklich gewollt ist es

auch, dass Zuschauer und
Künstler auf den Höfen ent-
lang der Marburger Straße
miteinander ins Gespräch

Battenberg – Im September
wird es wieder ein Holzbild-
hauer-Symposium in Batten-
berg geben – nach 2018 und
2021 das dritte seiner Art. Das
haben die Initiatoren Marlit
Peikert und Beat Hodel mit-
geteilt. Das Holzbildhauer-
Symposium wird vom 2. bis
7. September entlang der
Marburger Straße stattfin-
den.
Ein künstlerischer Beirat

hat laut Marlit Peikert fünf
Künstler für das aktuelle
Symposium ausgewählt, die
alle zum ersten Mal nach Bat-
tenberg kommen: vier Män-
ner und eine Frau. Es sind
Beate Debus aus Oberalba/
Rhön, der in Kassel geborene
Leon Fiand, der ausHomberg/
Efze stammende Ernst Groß,
der in Kassel lebende Matthi-
as Heß und Ignatz Huber aus
Dachau.

Beim Holzbildhauer-Symposium 2021 in Battenberg: Das Foto zeigt Daniela Schönemann aus Halle mit ihrer Skulptur aus der
Serie „Wild“. Die damals vierjährige Ria Bader fühlte, wie scharf die Zähne sind. ARCHIVFOTO: THOMAS HOFFMEISTER
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Zeitreise durch 100 Jahre
Verein Historische Spieleisenbahnen hat Museum eröffnet

Edertal-Gellershausen – Ein
neues Museum in der Ferien-
region Kellerwald-Edersee
hat seine Pforten für Besu-
cher geöffnet. Der Verein His-
torische Spielzeugeisenbah-
nen hat es sich als Trägerver-
ein des Museums zur Aufga-
be gemacht, historische
Schaufensteranlagen und
Werbemittel bekannter Her-
steller von Spielzeugeisen-
bahnen zu restaurieren und
der Öffentlichkeit zugänglich
zu machen.
Zahlreiche Schaufenster-

und Werksanlagen, Werbe-
leuchten, Dekorationsartikel
für Spielwarenhändler, spe-
zielle Reparaturwerkzeuge
und natürlich interessantes
„rollendes Material“ aus über
100 Jahren Geschichte der
Spielzeugeisenbahn sind zu
bewundern. Die Anlagen und
Schaustücke wurden bei der
feierlichen Eröffnung im Be-
trieb vorgeführt. Dazu gab es
nicht nur Hintergrundinfor-
mationen, sondern auch
Anekdoten zu den Schaustü-
cken. Eine Raumecke stellt ei-
nen Ausschnitt eines Spiel-
zeug-Ladens im Stil der 60er
Jahre dar, für viele Besucher
eine Zeitreise in die Kindheit,
in der man sich beim örtli-
chen Spielwarenhändler
noch die Nase am Schaufens-
ter platt drückte und sehn-
süchtig die Neuheiten von
Märklin, Faller und anderen

Herstellern betrachtete.
An der Eröffnungsfeier, die

die Vereinsmitglieder aus-
richteten, nahmen Gäste der
Gemeindeverwaltung Edertal
und der Stadtverwaltung Bad
Wildungen teil. Annegret
Schultze-Überhorst und Da-
vid Zerbes überbrachten gute
Wünsche und ein Präsent des
Edertaler Bürgermeisters
Klaus Gier. Für die Bad Wil-
dunger Stadtverwaltung
überreichte Museums- und
Kulturamtsleiterin Lisa Beut-
ler Blumen und wünschte
dem Spielzeugeisenbahnmu-
seum einen guten Start und
zahlreiche Besucher.
Auch Michael Kopleck als

Vorsitzender des Ortsbeirats

Gellershausen und Dr. Uwe
Ulrich als Vorstand der Feuer-
wehr freuten sich über die
Bereicherung der regionalen
Museumslandschaft.
Nach der Begrüßung durch

den Vorsitzenden des Ver-
eins, Jens Vesper, waren die
Gäste zu einem Sektempfang
und Häppchen in der gemüt-
lichen Cafeteria des Muse-
ums und zu einer Führung
durch das Museum eingela-
den. Abgerundet wurde der
Nachmittag mit dem Auftritt
der Lothar-Frey-Hausband
aus Guxhagen, die das Publi-
kum unterhielt.
Die ersten Besucher aus der

Umgebung kamen schon
kurz nach der Eröffnung in
das neue Museum „Spiel-
zeugeisenbahnen im Schau-
fenster“ und ließen sich
durch die professionell ge-
staltete Ausstellung führen.
Angeregt durch Veröffentli-
chungen in der Fachpresse
und im Internet nahmen ei-
nige eine weite Anreise bis in
den Edertaler Ortsteil in
Kauf, freuten sich die Veran-
stalter. nh

Vorsitzende des Vereins Historische Spielzeugeisenbah-
nen: Jens Vesper (links) und sein Sohn Till teilen die Lei-
denschaft für Modellzüge.

Viel Liebe zum Detail: Die Schaufenstermodelle hat Märklin extra für Spielzeughändler herstellen lassen.
FOTOS: VEREIN HISTORISCHE SPIELEISENBAHNEN/PR

Geöffnet an den Wochenenden
Das Museum „Spielzeugeisenbahnen im Schaufenster“ befin-
det sich in der Violinenstraße 7 in 34549 Edertal-Gellershau-
sen. Es ist in den Sommermonaten jeweils samstags und sonn-
tags zu besichtigen. Für Gruppen ab fünf Personen können
auch individuell Termine vereinbart werden. Weitere Termine
werden auf der Homepage bekannt gegeben unter der
Adresse historische-spielzeugeisenbahnen.de. Anfragen kön-
nen per E-Mail an info@historische-spielzeugeisenbahnen.de
oder telefonisch über 05623/9979895 auch außerhalb der Öff-
nungszeiten gestellt werden. nh

Er meint es gut
mit seinem Publikum

„Der Seher“ am 7. September in Battenberg

dings einer, der es gutmit sei-
nem Publikum meint“, heißt
es in der Ankündigung. Lars
Ruth weiht sein Publikum in
die Welt der Wunder ein. Er
verrät, wie man Lügner er-
kennt, Bilder undGefühle auf
andere Menschen überträgt
undwie sie selbst nurmit Hil-
fe Ihrer Gedanken- und Wil-
lenskraft kleine und große
Wunder vollbringen können.
„Außergewöhnliche Erfah-

rungen und rätselhafte Expe-
rimente machen diesen
Kleinkunstabend zu einem
fantastischen Erlebnis“,
heißt es in der Ankündigung.
Eintrittskarten sind für 10 Euro
nach telefonischer Vorbestellung
bei der Stadt Battenberg erhält-
lich, Tel. 06452/9344-15. nh/off

Battenberg – Sein Programm
„Der Seher“ präsentiert Lars
Ruth am Samstag, 7. Septem-
ber, ab 20 Uhr im Alten Rat-
haus in Battenberg. Die Spar-
kassen-Kulturstiftung Hes-
sen-Thüringen präsentiert
diese Veranstaltung in der
Kleinkunst-Serie „Hör-mal im
Denkmal“. „Ein Seher ist ein
vermeintlich übersinnlich
begabter Mensch, der denen,
die daran glauben, die Zu-
kunft vorhersagen oder die
Gedanken seiner Mitmen-
schen lesen kann. Lars Ruth
ist so ein Scharlatan. Aller-

Mit seinem Programm „Der Seher“ kommt Lars Ruth am
7. September nach Battenberg. FOTO: AGENTUR

Holzbau Spohr ehrte Mitarbeiter
Burkhard Heck seit 40 Jahren Zimmerer

Balkone sowie beim Holzrah-
menbau mit Neubauten, An-
bau, Aufstockungen, Gewer-
bebauten tätig. Altbausanie-
rung und Holzfassaden gehö-
ren ebenfalls zum Tätigkeits-
bereich. nh/off

sel sowie beidenMitarbeitern
ein Geschenk. Spohr bedank-
te sich für die hervorragende
Arbeit und langjährige Treue.
Die Holzbau Spohr ist seit

1945 in der klassischen Zim-
merei wie Dachstühle und

Frankenau – Eine Ehrung und
eine Verabschiedung standen
bei der Firma Holzbau Spohr
GmbH in Frankenau in die-
sem Jahr an. Seit 40 Jahren ist
Burkhard Heck in der Firma
als Zimmerer tätig. 1984 hat-
te er seine Ausbildung begon-
nen und blieb demUnterneh-
men treu. Sein Aufgabenge-
biet umfasst die Arbeiten im
Bereich Fertigung und Mon-
tage von Holzrahmenbau-
häusern, Dachstühlen, Vor-
dächern, Pergolen, Carports
sowie Holzfassaden. Elena
Neufeld war seit 1995 bei
Holzbau Spohr als Raumpfle-
gerin tätig. Sie wurde jetzt in
den Ruhestand verabschie-
det. Während der Sommer-
Grillfete überreichte Firmen-
inhaber Berthold Spohr dem
Jubilar eine Ehrenurkunde
der Handwerkskammer Kas-

Holzbau Spohr Frankenau: von links Burghard Heck (40 Jah-
re), Elena Neufeld (Abschied), Berthold Spohr (Inhaber).

FOTO: HOLZBAU SPOHR/NH
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• Kranken- und Altenpflege
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Kutschenkorso
am 31. August
in Löhlbach
Löhlbach – Der 15. Kutschen-
korso in Löhlbach findet am
Samstag, 31. August, im Ge-
werbegebiet statt. Alle zwei
Jahre treffen sich dort Kut-
schen und Gespanne aus
Nordhessen und Südnieder-
sachsen, um gemeinsam aus-
zufahren. Es gibt bereits
mehr als 30 Anmeldungen
vom kleinen Doktor-Wagen
bis zur herrschaftlichen Kut-
sche. Für Essen und Getränke
sorgt der Schützenverein.
Programm: 10 bis 13 Uhr:

ausgewiesene Strecke für
Schlepperfreunde, Biker und
Wanderer wird geöffnet; ab
12 Uhr: Eintreffen und An-
spannen der Kutschen; 14
Uhr: Kutschfahrt durch Löhl-
bach und den Naturpark Kel-
lerwald; 15.30 Uhr: Auftritt
der Battenhäuser Line-
Dancers; ab 16 Uhr: Eintref-
fen und Vorstellung der Ge-
spanne; anschließend: Live-
Musik mit Midlife-Crisis. jpa

Jugendkönig
und Kidsgames
in Ernsthausen
Ernsthausen – Im Schützen-
haus Ernsthausen veranstal-
tet der Schützenverein Ernst-
hausen am Samstag, 31. Au-
gust, seine jährlichen Kids-
games und das Jugendkönigs-
schießen. Die Veranstaltung
beginnt um 14 Uhr und ver-
spricht einen abwechslungs-
reichen Tag für die ganze Fa-
milie, teilt der Verein mit.
Auch für Essen und Getränke
wird gesorgt.
Bei den Kidsgames können

alle Kinder und Jugendlichen
ihr Können unter Beweis stel-
len. Der Schützenverein hat
hierfür eine Vielzahl von Ak-
tivitäten vorbereitet, bei de-
nen Geschick und Zielgenau-
igkeit gefragt sind. So kön-
nen die jungen Teilnehmer
mit Lichtgewehr, Lichtpisto-
le, Luftgewehr und Armbrust
ihr Talent zeigen.
Neben dem Schießen gibt

es auch sportliche Spiele, die
für zusätzliche Unterhaltung
sorgen. Ein Höhepunkt ist
das Familienschießen. Hier
treten ein Kind und ein Fami-
lienmitglied gemeinsam an,
um einen Wanderpokal zu
gewinnen.
ImAnschluss an die Kidsga-

mes findet das Jugendkönigs-
schießen statt, bei dem die
Kinder des Vereins auf einen
hölzernen Vogel schießen.
Derjenige, der den Vogel zu
Boden bringt, wird zum neu-
en Jugendkönig des Ernst-
häuser Schützenvereins ge-
krönt.
Der Schützenverein weist

außerdem darauf hin, dass
das Dorfcafé am Sonntag,
13. Oktober, ebenfalls im
Schützenhaus stattfinden
wird. nh/jpa

Tagesfahrt der
Jagdgenossen
Allendorf/Eder – Der Jagdvor-
stand lädt alle Mitglieder der
Jagdgenossenschaft Allen-
dorf/Eder zu einer Tagesfahrt
nach Weseke ins Münster-
land amSamstag, 28. Septem-
ber, ein. Start ist um 6.30 Uhr
am Bürgerhaus Allendorf.
Die Besichtigung eines land-
wirtschaftlichen Betriebes,
der unter anderem den An-
bau von Miscanthus betreibt,
und ein Besuch beim Land-
maschinen-Club Velen ste-
hen auf dem Programm.
Rückreise 15.30 Uhr und An-
kunft Bürgerhaus Allendorf
gegen 19 Uhr. Anmeldung bis
31. August bei Horst Briel,
Tel. 01 73/ 37 70 070. nh

SC Bromskirchen
fährt zum
Weihnachtsmarkt
Bromskirchen – Der Ski-Club
Bromskirchen bietet eine
Fahrt zum Weihnachtsmarkt
am ersten Adventswochenen-
de nach Magdeburg an. Auch
Nicht-Mitglieder können teil-
nehmen. Programm: Abfahrt
am Samstag, 30. November;
unterwegs Frühstück amBus;
Weiterfahrt zum Weih-
nachtsmarkt; Quartier im
Vier--Sterne-Hotel am Stadt-
rand von Magdeburg; Heim-
reise am 1. Dezember. Die
Reisekosten inklusive Bus,
Frühstück und Übernach-
tung/Frühstück werden mit
unter 100 Euro pro Person im
Doppelzimmer veranschlagt.
Infos: Herbert Tihany, Tel. 02984/
31005 oder 0173/3570998.

Bank-Spende: Happy Hüttchen an Viermündener Streuobstwiese platziert
oben ein wirklich schönes Plätzchen da-
für gefunden“, sagte Mike Schwarz.
Der Blick reiche bis zur Jugendburg
Hessenstein. Schwarz dankte Seitz für
die Spende und den Vereinskollegen,
die in Eigenleistung das Fundament für
das Hüttchen gebaut haben. Auch ein
Gästebuch soll noch ausgelegt werden.

bs FOTO: SUSANNA BATTEFELD

von rund 4000 Euro auf der Streuobst-
wiese oberhalb Viermündens. „Unsere
Happy Hüttchen sind wirklich beliebt“,
sagte der Bank-Vorstand. Die Waldeck-
Frankenberger Bank spendet bereits
seit mehreren Jahren solche Hütten an
Vereine im Geschäftsgebiet, die sich da-
für bewerben. „Wir machen das ger-
ne“, betonte Seitz. „Wir haben hier

Mario Seitz von der Waldeck-Franken-
berger Bank (rechts) hat jetzt in Vier-
münden ein Happy Hüttchen an Mit-
glieder des örtlichen Heimat-und Kul-
turvereins übergeben. Hier (von links)
Kurt Röhle, Horst Weller, René Eigen-
brodt und Vorsitzender Dr. Mike
Schwarz. Platziert wurde die mit einem
Tisch ausgestattete Sitzlaube im Wert

Fotos aus Bonneval auf der Leine
Partnerschaftsvereinigung Allendorf feierte ihr Sommerfest

trinken reichlich Gelegenhei-
ten zu angeregten Gesprä-
chen der Gäste miteinander.
Am späten Nachmittag gab

es zum Abschluss der Veran-
staltung Bratwürstchen und
Steaks vom Grill. Dass es
nach übereinstimmender
Meinung der Teilnehmer ein
gelungenes Fest war, ist vor
allem den beiden Hauptak-
teuren Karin und Michael
Traute vom Vereinsvorstand
zu verdanken. nh/off

Allendorf/Eder – Ein Sommer-
fest hat die Partnerschaftsver-
einigung Allendorf/Eder vor
Kurzem gefeiert. Allendorfs
Bürgermeister Carsten Schä-
fer zählte zu den Gästen und
überreichte der 1. Vorsitzen-
den Marion Packebusch ein
Gastgeschenk.

Zahlreiche Mitglieder, da-
runter auch Frauen und Män-
ner, die seit Beginn der Part-
nerschaft im Jahr 1981 aktiv
an den Austauschen teilge-
nommen hatten, trafen sich
in der mit deutschen und
französischen Emblemen an-
sprechend geschmückten
Markthalle in Battenfeld zu
einem fröhlichen Beisam-
mensein. Ein besonderer
Blickfangwaren auf einer Lei-
ne angebrachte Fotosmit Mo-
tiven aus Bonneval sowie von
vorausgegangenen Treffen
derMitglieder beider Partner-
schaftsvereine.
Die Betrachtung dieser Fo-

tos und die damit verbunde-
nen Erinnerungen boten
beim gemeinsamen Kaffee-

Ihr Sommerfest hat die Part-
nerschaftsvereinigung Al-
lendorf/Eder in der Markt-
halle in Battenfeld gefeiert.

FOTO: BERNHARD WESP/NH

Fröhliches
Beisammensein
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Heinrichs ist Ehrenmitglied
Sommerfest und Ehrungen bei der Stadtkapelle Frankenberg

Frankenberg – Bei schönstem
Sommerwetter fand das Som-
merfest für Mitglieder und
Freunde der Stadtkapelle
Frankenberg auf dem Ver-
einsgelände in der Berlebur-
ger Straße statt. Die Musiker
hatten den Garten gemütlich
hergerichtet, sodass man
nachmittags bei Kuchen und
Kaffee und später zu Lecke-
reien vom Grill und kühlen
Getränken in lockerer Atmo-
sphäre feiern und Musik ge-
nießen konnte.
Denmusikalischen Teil des

Nachmittags eröffnete das Ju-
gendorchester der Stadtka-
pelle, das einige Stücke aus
seinem Repertoire zum Bes-

ten gab. Vor dem gemeinsa-
men Kaffeetrinken wurden
noch einige Mitglieder für
langjährige Treue zur Stadt-
kapelle Frankenberg geehrt.
Wie bei der Jahreshaupt-

versammlung im Februar
von der Versammlung be-

schlossen, wurde Ralf Hein-
richs zum Ehrenmitglied er-
nannt.

Hierzu überreichte ihm der
Vorstand eine Ernennungsur-
kunde und dankte ihm noch-
mals für sein langjähriges
Tun undWirken rund um die

Für zehn Jahre Mitglied-
schaft wurde Bernd Schleiter
geehrt, für zehn Jahre aktive
Mitgliedschaft Carolin Schlei-
ter, Marit Landau und Tabea
Vesper.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft

wurde Wilfried Bock geehrt.
Für 25 Jahre aktive Mitglied-
schaft Sven Krenner.
Noch bis in die späten

Abendstunden feierten Mit-
glieder und Freunde der
Stadtkapelle bei kühlen Ge-
tränke und einem Lagerfeuer
auf dem Vereinsgelände ihr
Sommerfest. nh/off

Stadtkapelle. Durch sein bei-
spielloses Wirken hat Ralf
Heinrichs in seiner Zeit das
Bild der Stadtkapelle maß-
geblich geprägt.
Neben der Ernennung

zum Ehrenmitglied wurde
Ralf Heinrichs für 20-jährige
Tätigkeit im Vorstand der
Stadtkapelle – davon die
längste Zeit als Vorsitzender
– vom Hessischen Musikver-
band die Goldenen Ehrenna-
del mit Plakette am Band für
seine Verdienste rund um
die hessische Musik verlie-
hen.

Ralf Heinrichs
wurde zum Eh-
renmitglied der
Stadtkapelle er-
nannt.

Die Geehrten der Stadtkapelle Frankenberg: (ab 2. von links) Tabea Vesper, Bernd Schleiter, Carolin Schleiter, Sven
Krenner (2. Vorsitzender), Marit Landau und Wilfried Bock. Links und rechts außen die Vorstandsmitglieder der Stadt-
kapelle Frankenberg Günter Vollmer und Daniel Seibert (Erster Vorsitzender). FOTO: STADTKAPELLE FRANKENBERG/NH

DRK-Fahrt führte nach Seligenstadt mit prächtigen Fachwerkhäusern
nen Garten mit liebevoll gestalteten Blumen- und
Baumbeeten.
Während der Heimreise wurde ein Stopp in Hain-
burg bei der Firma „Köhler Küsse“ eingelegt, wo
frische Schokoküsse produziert werden. Infos zu
betreuten Reisen erteilt Regine Frese, Tel. 0 64 51/
72 27 49. nh/off FOTO: DRK/NH

schen Gebäuden wie der Einhard-Basilika, dem
Rathaus mit einem Turm der von einer ehemali-
gen Pfarrkirche stammt und dem Einhard-Haus,
welches eine besonders schöne Fachwerkverzie-
rung besitzt.
Nach dem Mittagessen folgte ein Spaziergang zur
Klosteranlage mit Barockgarten. Dort gibt es ei-

Der DRK-Kreisverband Frankenberg hat eine Ta-
gesfahrt nach Seligenstadt angeboten. Bei herrli-
chem Sommerwetter startete die 52-köpfige Rei-
segruppe in Frankenberg.
Bei einem geführten Stadtrundgang beeindruck-
te besonders die Altstadt mit kleinen Gassen, far-
benprächtigen Fachwerkhäusern sowie histori-

LionsFrankenberg
vergeben wieder
einen Förderpreis
Frankenberg – Der Lions-Club
Frankenberg lädt auch in die-
sem Jahr Vereine, Verbände,
Selbsthilfegruppen, Perso-
nen, Initiativen der Region zu
Bewerbungen für den Förder-
preis des Clubs ein. Der Club
verleiht seit 2011 eine Aus-
zeichnung zur Förderung
undWürdigung von besonde-
rem Engagement für das All-
gemeinwohl, Kultur und Um-
welt sowie für Nachhaltigkeit
in der Region. Empfänger er-
halten einen Betrag von 3000
Euro zur Unterstützung.
Im Jahr 2023 wurde der

Förderpreis an den
Schwimmbadverein Rengers-
hausen verliehen, der mit
viel Eigeninitiative dort das
Freibad betreibt. Mit der
Spende konnten notwendige
Instandhaltungen und Repa-
raturen unterstützt werden.
Bewerbungen mit kurzer Projekt-
beschreibung bis 30. September
per E-Mail an praesident@lions-
club-frankenberg.de nh/jpa

Seniorenclub lädt ins Gasthaus ein
Somplar (Bushaltestelle).
Weitere Informationen und
Anmeldung bei Gertrud Hu-
stadt, Tel. 0 29 84/ 87 87 oder
Regine Frese, Tel. 01 71/
19 42 596.

ber, ab 12 Uhr in das Gast-
haus Nuhnetal in Rengers-
hausen ein.
Bus-Abfahrt um 11.30 Uhr

in Bromskirchen (Altes Rat-
haus und DGH), 11.40 Uhr

Bromskirchen – Der DRK-Se-
niorenclub und der VdK-Orts-
verband Bromskirchen laden
zu einer Mittagsveranstal-
tung mit Leckereien vom
Grill am Montag, 9. Septem-

Dorfflohmarkt
in Viermünden
am 1. September
Viermünden – Zu einem Dorf-
flohmarkt lädt die Interes-
sensgemeinschaft Viermün-
den für Sonntag, 1. Septem-
ber, von 11 bis 16 Uhr ein.

Angeboten werden Klei-
dung, Spielzeug, Bücher,
Haushaltsartikel, Möbel so-
wie Deko und vieles mehr,
heißt es in einer Pressemittei-
lung. Insgesamt gibt es 50
Stände im Ort verteilt. Die
teilnehmenden Haushalte
markieren ihre Häuser mit
Luftballons. Auch für Essen
und Getränke sei bestens ge-
sorgt: „Es gibt Bratwurst, Gy-
ros, Pizza, Kuchen und Waf-
feln sowie kalte und warme
Getränke – also ein großes
Angebot“, kündigt Monika
Salzmann von der Interes-
sensgemeinschaft an. bs

Luftballons an
den Häusern



Öffnungszeiten
Mittwoch
Samstag
Nach Vereinbarung.

Plameco Sauerland | Thorsten Stein
mehr erfahren auf: www.plameco.de

13-18 Uhr
10-13 Uhr

Ausstellung Korbach
Am Hauptbahnhof 3
34497 Korbach

Spanndecke.
Beleuchtung.
Akustik.
Heizung.

Komplettlösung aus
einer Hand.

05631 - 5029465

Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung und kein Verkauf.

Ab jetzt werdenDecken nur
noch gespannt – Alles an-
dere können wir streichen!
Du hast genug von langwei-
ligen, veralteten Decken in
deinem Zuhause? Möchtest
du eine Decke, die nicht nur
schön aussieht, sondern auch
praktisch und langlebig ist?
Dann sind Plameco Spannde-
cken die Lösung. Plameco ist
ein innovatives und vielseiti-
ges Deckensystem, das sich
perfekt an deine Bedürfnisse
anpasst. Du kannst aus einer
Vielzahl von Farben, Mustern

und Oberflächenstrukturen
wählen, um den perfekten
Look für deine Räume zu
schaffen. Die Montage von
Plameco Spanndecken ist
schnell, sauber und innerhalb
eines Tages möglich. Das
Beste dabei ist, dass du keine
Möbel bewegen musst.
Plameco Spanndecken eig-
nen sich für Wohnräume,
Badezimmer, Küchen, Büros
und sogar Geschäftsräume.
Von minimalistischen, naht-
losen Decken bis hin zu in-
dividuellen Drucken und Be-

leuchtungsoptionen reichen
die Möglichkeiten.
Mit einer Infrarot-Decken-
heizung von Plameco
kommst du warm durch
den Winter. Die Infrarothei-
zungen erwärmen die Ob-
jekte im Raum. Du möchtest
Plameco live erleben? Dann
komm in unsere Ausstellung
in Korbach am Samstag, 07.
September von 10 bis 13 Uhr,
Sonntag, 08. September von
10 bis 16 Uhr oder ruf an, um
einen Termin zu vereinbaren.

Neue Zimmerdecke gefällig?
Du planst ein neues Haus? Oder dumöchtest deineWohnung renovieren?

In beiden Fällen wirst du dir Gedanken über die Zimmerdeckemachen.

Plameco live erleben – 07. & 08.09. in Korbach

ANZEIGE

Plameco
Deckenschau

Samstag, 07.09.
10–13 Uhr

Sonntag, 08.09.
10–16 Uhr

LOKALES

Müll sammeln und
Kartoffeln braten

Sauberhaftes Battenberg am 31. August
15.30 Uhr zum Kartoffelbra-
ten eingeladen. Der Ausklang
findet – wegen der Sperrung
des Waldes – diesmal nicht
am Burgbergstollen, sondern
in der EWF-Scheune an der
Neuburg statt. Es gibt Kartof-
felpuffer, Würstchen, Kartof-
felsuppe und verschiedene
Getränke.
Das Kartoffelbraten wird

gemeinsam vom Ortsbeirat,
dem Kultur- und Heimatver-
ein sowie der Partnerschafts-
vereinigung organisiert. „Die
Bewirtung erfolgt auf Spen-
denbasis“, sagt Dietmar We-
ber, Vorsitzender des Kultur-
und Heimatvereins. off

Battenberg – Der Ortsbeirat
von Battenberg lädt für Sams-
tag, 31. August, wieder zur
Aktion Sauberhaftes Batten-
berg ein. Alle örtlichen Verei-
ne sowie alle weiteren Ein-
wohner, die mitmachen
möchten, treffen sich zum
Müllsammeln um 14.30 Uhr
am Hänsel-und-Gretel-Platz.
Ortsvorsteher Felix Horsel

wird die großen und kleinen
Helfer in Gruppen einteilen,
die verschiedene Routen im
Außenbereich ablaufen und
dabei Unrat einsammelnwer-
den.
Als Dankeschön werden

die freiwillligen Helfer ab

Sie laden ein zur Aktion Sauberhaftes Battenberg und zum
anschließenden Kartoffelbraten in der EWF-Scheune: Orts-
vorsteher Felix Horsel (links) und Dietmar Weber, Vorsitzen-
der des Kultur- und Heimatvereins. FOTO: THOMAS HOFFMEISTER

Battenberger „Team für alle Fälle“ spendet Geld vom Weihnachtsmarkt
Jonny Bienhaus (Ortsbeirat), Michael
Bienhaus (Ortsbeirat), Falco Czeczatka
und Friedel Bienhaus (Ententeich-
Team), Freia Bienhaus (Team für alle
Fälle), Anne Grad (Basarteam), Silvia
Hoffmann-Huhn (Freundeskreis) sowie
(vorne) Horst Kaufmann und Ingrid
Kwyk (Team für alle Fälle). jo FOTO: J. OCHS

von 1000 Euro an den Ortsbeirat Bat-
tenberg für den Kauf von Spielgeräten
für die Kita, den Freundeskreis Batten-
berg zur Unterstützung der Arbeit mit
Suchtkranken und an das Ententeich-
Team für die Pflege und Unterhaltung
des Battenberger Teiches für Bürger
und Angler. Im Foto: (hinten von links)

Das Battenberger „Team für alle Fälle“
hat in der Burgberghalle den Erlös des
Weihnachtsmarktes 2023 überreicht.
„Wir unterstützen mit unserer Spende
Menschen, die Battenberg lebenswer-
ter machen,“ sagte die Vorsitzende des
Teams Ingrid Kwyk. So überreichte sie
jeweils ein Drittel des Gesamterlöses

Vom Erzeuger frisch auf den Tisch
Gemündener Holzbachhof feiert 20-jähriges Bestehen mit Hoffest am Sonntag

werden – diesmal unter ande-
rem an die DLRG-Ortsgruppe
Gemünden. mjx

tutionen stellen sich an Info-
ständen vor. Interessant wird
vor allem ein Vergleich zwi-
schen landwirtschaftlichen
„Oldtimern“ und neuesten
Ackergiganten werden.
Zudemwollen die Eheleute

Möbus auch ihren mobilen
Hühnerstall vorführen.
„Damit können die Hühner
immer auf frisches Grünland
kommen. Bei uns gibt es Frei-
landeier“, sagt Jens Möbus.
Weiter auf dem Programm:

Unter anderem eine Stroh-
hüpfburg sowie Basteln und
Malen für die Jungen und
Mädchen.
„Für Essen und Trinken ist

bestens gesorgt“, informiert
Carola Möbus.
Der Erlös von Getränken

sowie von Kaffee und Kuchen
soll wieder für einen gemein-
nützigen Zweck gespendet

gen die Eheleute Möbus. Seit
der Eröffnung des Hofladens
im Jahr 2004 veranstalten sie
daher in der Regel alle zwei
Jahre ein Hoffest, auch um
den Kunden einen umfassen-
den Einblick in ihren Betrieb
zu geben.
„Wenn das Wetter mit-

spielt, werden wir wieder ei-
nen riesigen Ansturm erle-
ben“, sagt Jens Möbus. Park-
plätze auf den Wiesen vor
dem Hofladen „Holzbach-
hof“ sind ausreichend vor-
handen.
Das Hoffest soll wieder zu

einem Tag der offenen Tür
werden: Der Stall darf besich-
tigt werden, eine Ausstellung
mit kleinen und großen land-
wirtschaftlichen Maschinen
ist zu sehen, und auch ver-
schiedene landwirtschaftli-
che Einrichtungen und Insti-

Gemünden – 20 Jahre „Holz-
bachhof“ vor den Toren der
Stadt Gemünden: Aus diesem
Anlass veranstalten die Ehe-
leute Jens und Carola Möbus
am Sonntag, 1. September,
wieder einHoffest – und zwar
unter dem Motto „Direkt
vom Erzeuger frisch auf den
Tisch“. In den vergangenen
Jahren kamen zu dem Hof-
fest immer mehrere Hundert
Besucher.
Beginn ist um 10 Uhr, der

Hofladen mit eigenen Pro-
dukten wie Eiern, selbst her-
gestellten Nudeln, verschie-
denen Wurstwaren, Brotauf-
strichenmit Früchten aus der
eigenen Ernte oder Frucht-
likören ist geöffnet. Das Fest
soll bis etwa 18 Uhr dauern.
„Die Direktvermarktung

unserer Produkte ist für uns
ein wichtiges Standbein“, sa-

Sie freuen sich bereits auf das Hoffest zum 20-jährigen Bestehen: die Eheleute Carola und Jens
Möbus vom Holzbachhof in Gemünden in ihrem Hofladen. FOTO: GERHARD MEISER
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HNA Mundart-Memo
Finden Sie die passenden Wortpaare,
testen Sie Ihre Mundart-Kenntnisse un
lernen Sie spielerisch neue Begriffe da
30 Karten (15 Wortpaare), für 2–6 Spie
Maße: 7,5 x 7,5 x 4,5 cm
7,90 € für Nichtabonnenten

nd
azu.
eler,

5,90 €
für Abonnenten

Entdecken Sie unsere Angebote und lassen
Sie sich immer wieder neu inspirieren.

Unsere aktuelle

Kollektion

Erhältlich in allen HNA-Geschäftsstellen (solange der Vorrat reicht).
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HNA Filzshopper
Unser neuer modischer Filzshopper in anthrazit ist
ideal für Einkäufe, Strand, Alltag, Büro und Freizeit.
Kurzum: eine Multifunktionstasche. Sie kann als
Schulter und Tragetasche genutzt werden.
Erhöhten Tragekomfort bieten die Nylon-Tragegurte
in rot.Tragegrifflänge: ca. 25 cm.100%
strapazierfähiges Polyester-Filz.
Maße: 42 cm x 39 cm.
9,90 € für Nichtabonnenten

HNA Kindergartenfreunde-Buch
Freundeseiten sind die perfekte Lösung für das Problem der verlorenen
Freundebücher! Statt eines Freundebuches werden einzelne Freunde-
seiten verteilt. Der Ordner mit den ausgefüllten Seiten bleibt dauerhaft
bei dem Kind. An alles gedacht: Praktische Klarsichthüllen zur Weiter-
gabe der einzelnen Seiten und Hinweiszettel mit Infos zur Rückgabe
sind ebenso im umfangreichen Paket enthalten.

1 Ringordner A5
116 Freunde- und Erzieherseiten
Hinweiszettel
5 Klarsichthüllen A5

6 €

HNA Trinkflasche mit
Zeitmarkierung

Diese praktische Flasche aus strapazierfähigem und
BPA-freiem Tritan-Material ist der ideale Begleiter

für Ihren Alltag. Mit motivierenden Zitaten und Zeit-
markierungen werden Sie nie vergessen, den ganzen
Tag über hydriert und gut versorgt zu bleiben. Egal,
ob Sie im Fitnessstudio, im Büro, in der Schule oder
unterwegs sind, diese Flasche ist der perfekte Weg,

um erfrischt und energiegeladen zu bleiben.

9,99 €
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Voller Vertrauen
nach vorne schauen

Birgit Ortmüller las in Buchhandlung Jakobi
Gottvertrauen überwand.
In einer anderen, sehr be-

rührenden Geschichte geht
es ebenfalls um einen Unfall,
bei dem der Fahrer aber sein
Kind verlor. „Ich wollte nicht
zynisch und bitter werden“,
fasste er die schwierige Phase
des Abschiednehmens zu-
sammen.
Weitere Texte handeln von

Außenseitern, Menschen mit
Panikattacken, Epilepsie-An-
fällen und Herzfehlern. Um
nichts vorwegzunehmen, las
Ortmüller jeweils nur den An-
fang der Erzählungen, und
die Reaktion der gebannt lau-
schenden Zuhörer zeigte,
dass sie auf deren Interesse
und Zustimmung stieß.
„Mein Glaube an Gott ist
mein festes Lebensfunda-
ment“, erklärte sie. „Dieses
Buch ist ein Herzensprojekt,
denn ich möchte, dass nie-
mand die Hoffnung verliert
und trotzmancher Tiefen voll
Vertrauen nach vorne sieht.“
Info: Birgit Ortmüller: Dennoch
voll Vertrauen. Kleine Ermutigun-
gen, die das Leben schrieb. Neu-
kirchener Verlag, 18 Euro. zmm

Frankenberg – Um kleine Er-
mutigungen aus dem alltägli-
chen Leben geht es in dem
neuesten Buch von Birgit Ort-
müller, das die Autorin in der
Frankenberger Buchhand-
lung Jakobi vorstellte. Ge-
nannt hat sie es „Dennoch
voll Vertrauen“. Es besteht
aus 52 Geschichten unter-
schiedlichster Menschen, die
dank ihres fest verankerten
christlichen Glaubens trotz
Lebenskrisen und teilweise
schrecklicher Erfahrungen
nicht verzweifelten und ih-
ren Mut nicht verloren.
„Wir halten vieles für

selbstverständlich, zum Bei-
spiel, dass wir ankommen,
wo wir hinwollen“, sagte die
56-jährige Autorin mit fami-
liären Wurzeln in Willers-
dorf, „aber das muss nicht so
sein.“ Sie selbst hatte bei
einem Autounfall großes
Glück – weder sie noch ihre
kleine Tochter schien äußer-
lich verletzt zu sein. Erst
Monate später stellte sich he-
raus, dass sie eine Wirbel-
säulenstauchung erlitten hat-
te, die sie nur mit großem

Kleine Lebens-Ermutigungen gab es von Birgit Ortmüller
(rechts) bei ihrer Lesung in der Buchhandlung von Inge Ja-
kobi. FOTO: MARISE MONIAC

Kino auf dem Schlepper
Schleppertreffen mit Ausstellung, Ausfahrt und Party

fens sein wird. Am Samstag-
abend ist Party im Zelt, am
Sonntag ab 10 Uhr Früh-
schoppen mit den Linspher-
Musikanten.
Es gibt Essen und Geträn-

ke, Kinder können am Sams-
tag und Sonntag mit dem
Kinderquad fahren und auf
der Hüpfburg toben.
Der Eintritt für Tagesbesu-

cher ist frei, das Kino kostet
15 Euro pro Person. jpa

auch frisches Popcorn ge-
ben“, kündigen die Diesel-
wätze an.
Am Samstag und Sonntag

werden auf dem Sportplatz
den ganzen Tag über alte und
moderne landwirtschaftliche
Fahrzeuge, Maschinen und
Technik ausgestellt.
Am Samstag um 11 Uhr

startet eine gemeinsame Aus-
fahrt, die für viele Teilneh-
mer ein Höhepunkt des Tref-

haben mittlerweile etwa 60
Mitglieder. Sie haben für das
letzte Augustwochenende
ein umfangreiches Pro-
gramm auf die Beine gestellt.
Veranstaltungsort ist der

ehemalige Fußballplatz am
Ortsrand von Berghofen (Zu-
fahrt über die Bundesstraße
236 in Richtung Münchhau-
sen).
Nach der Anreise der Über-

nachtungsgäste am Freitag
ab 16 Uhr findet ab etwa 21
Uhr bei Einbruch der Dunkel-
heit das Schlepperkino statt.
Auf der Großleinwand wird
in Kooperation mit dem Mo-
bil-Kino Willingen der Film
„Werner – gekotzt wird spä-
ter“ gezeigt.
Wer den Film nicht vom

Schlepper aus anschaut,
kann auf Strohballen sitzen
oder sich eine Decke mit-
bringen. „Es wird beim Kino

Berghofen – Nach der gelunge-
nen Premiere vor zwei Jahren
laden die Schlepperfreunde
Oberes Edertal für das
Wochenende, 30. August bis
1. September, zum zweiten
Mal zu einem Oldtimer- und
Schleppertreffen auf den
Sportplatz in Berghofen ein.
Neu im Programm ist dies-

mal ein Schlepperkino am
Freitagabend, zu dem auch
Zuschauer ohne Fahrzeug
willkommen sind. Vor zwei
Jahren haben etwa 200
Schlepper an dem Treffen

teilgenommen.
Die Schlepperfreunde aus

dem Oberen Edertal sind ein
eingetragener Verein: Sie
nennen sich Dieselwätze und

Der Vorstand der Schlepperfreunde Oberes Edertal lädt zum Schleppertreffen in Berghofen ein. Das Werbebanner steht
an der B 236 am Ortsausgang von Berghofen, etwa 200 Meter weiter in Richtung Münchhausen geht es rechts ab zum
Sportplatz, wo die Veranstaltung stattfindet. FOTO: JÖRG PAULUS

Alte Fahrzeuge,
moderne Technik

Das Programm
11 Uhr: Rundfahrt
21 Uhr: Party im Zelt

Sonntag, 1. September:
ganztägig: Ausstellung
10 Uhr: Frühschoppen mit
den Linspher-Musikanten
13 Uhr: Zapfwellenbremse
bis 300 kW
14 Uhr: Kaffee und Kuchen.

Freitag, 30. August:
16 Uhr: Eröffnung und An-
reise Übernachtungsgäste
21 Uhr: Schlepperkino mit
dem Film „Werner – ge-
kotzt wird später“
22.30 Uhr: gemütliches
Beisammensein

Samstag, 31. August:
ganztägig: Ausstellung

Geld für Ferienspiele
und Verkehrsverein

Spenden im Drogeriemarkt überreicht
Mitarbeiterinnen Melanie
Hinn und Franziska Neudert
die Preise.
Für den Dodenauer Ver-

kehrsverein war die Vorsit-
zende Ute Schmidt vor Ort,
für die Ferienspiele der Ge-
meinde Allendorf AngelaWe-
ber und Gordon Pierre sowie
Bürgermeister Carsten Schä-
fer. Als Abordnung der Feri-
enspiele waren auch die Kin-
der Joris, Mathilda, Anton, Jo-
nathan und Marileen bei der
Preisübergabe dabei.
Im dm-Markt wurde wäh-

rend des Abstimmungs- und
Aktionszeitraums vom 25. Ju-
li bis 14. August in einer klei-
nen Ausstellung mit Texten
und Fotos über die beteilig-
ten Initiativen und deren
Wunschprojekte informiert.
Die Kunden des Marktes vo-
tierten mit einem virtuellen
Herz für das von ihnen favori-
sierte Wunschprojekt. ed

Allendorf/Eder – Geldspenden
über 600 und 400 Euro sind
im dm-Drogeriemarkt an
zwei beteiligte Gruppen der
Initiative „Lust an Zukunft“
übergebenworden. Die Grup-
pe der Ferienspielkinder der
Gemeinde Allendorf und der
Dodenauer Verkehrsverein
hatten nach ihrer Bewerbung
bei der Online-Abstimmung
mit 784 und 1294 Stimmen
am besten abgeschnitten.
400 Euro für die Ferienspie-

le sollen nach Angabe von
Angela Weber verwendet
werden für die Anschaffung
eines Spielemobils und eines
Basketballkorbs. Der Dode-
nauer Verkehrsverein will
die erhaltenen 600 Euro für
das Wildgehege verwenden,
in dem neue Spielemöglich-
keiten für größere Kinder ge-
schaffen werden sollen.
Seitens des dm-Marktes in

Battenfeld überreichten die

Spendenübergabe dm Battenfeld: Im dm-Markt im Battenfel-
der Einkaufszentrum wurden symbolische Schecks an aus-
gewählte Gruppen der Ferienspiele und des Dodenauer
Verkehrsvereins übergeben. FOTO: ERWIN STRIEDER

Das Programm am Denkmaltag
Die ehemalige Vöhler Synagoge ist am Tag des offenen Denk-
mals (8. September), der in diesem Jahr unter dem Motto
„Wahr-Zeichen. Zeugen der Geschichte“ steht, von 12 bis 18
Uhr geöffnet. Ab 12 Uhr wird ein Spaziergang auf den Spuren
Vöhler Juden angeboten, ab 14 Uhr gibt es Kaffee und Ku-
chen im Synagogen-Café. Um 15 Uhr schließt sich das Jahres-
abschlusskonzert der Schüler der Musikschule Frankenberg
unter anderem mit der Interpretationen der Oper „Königin
von Saba“ an. Ab 16.30 Uhr bleibt Zeit für Gespräche unter
und mit Freunden der Synagoge. red

Musik zeigt, wie Geschichte entsteht
Synagogen-Konzert mit der Gruppe „Die Grenzgänger“ am 7. September

nissen des NS-Staates und
dem Widerstand gegen das
Hitler-Regime auf. red

Karten für 10 Euro (Abendkasse
12 Euro) können per Mail an in-
fo@synagoge-voehl.de und unter
Tel. 05635/1022 bestellt werden.

Vöhl –Die Gruppe „Die Grenz-
gänger“ tritt am Samstag, 7.
September, mit ihrem Pro-
gramm „Und weil der
Mensch ein Mensch ist“ in
der ehemaligen Synagoge in
Vöhl auf. Das Konzert am
Vorabend des Denkmaltags
beginnt um 19 Uhr und wird
von der Sparkassen-Kultur-
stiftung unterstützt.
Die Grenzgänger zeigen,

wie Geschichte entsteht: Mit-
tels verschollener und in Ver-
gessenheit geratener Lieder
singen und erzählen sie aus
der Perspektive der so ge-
nannten „kleinen Leute“ –
aus der Fabrik, von der Straße
und aus dem Alltag.
Die Gruppe vereint zwei

Generationen zwischen Klas-
sik, Jazz und virtuoser Stra-
ßenmusik. Frederic Drobnjak
spielt an der Gitarre im Stile
eines Django Reinhardt auf
und Felix Kroll zaubert am
Akkordeon ein ganzes Or-
chester auf die Bühne.
Annette Rettich berührt

amCello und verschmilztmit
der Stimme von Michael
Zachcial, der auf unverwech-
selbare Art die alten Lieder
mit dem Hier und Jetzt ver-
bindet. Bisher erschienen elf
CDs, von denen fünf mit dem
Preis der deutschen Schall-
plattenkritik ausgezeichnet
wurden.
Das Programm in der Syna-

goge greift Lieder und Texte
aus den Lagern und Gefäng-

„Die Grenzgänger“ treten mit
ihrem Programm „Und weil
der Mensch ein Mensch ist“
am 7. September in der Vöh-
ler Synagoge auf.

FOTO: ANGELA VON BRILL/PR
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Warnzeichen ernst nehmen
Wie kann ich erkennen, ob der Balkon absturzgefährdet ist?

Eigentümer vonWohngebäu-
den Gebbeken zufolge hier-
zulande nicht verpflichtet,
den Balkon regelmäßig ohne
konkreten Anlass überprüfen
zu lassen. Er rät aber dazu, al-
le zehn Jahre einmal eine
Überprüfung durch Fachleu-
te vornehmen zu lassen, wie
es auch die Richtlinie VDI
6200 des Vereins Deutscher
Ingenieure vorsieht. „Wenn
man Balkone hat, die nicht
nur vonMietern genutzt wer-
den, sondern die auch etwa
Teil eines Lokals oder ähnli-
chem sind, dann sollte man
sie sogar alle drei bis fünf Jah-
re prüfen“, so Gebbeken.
Und auch die Bewohnerin-

nen und Bewohner können
etwas tun: Nämlich darauf
achten, dass sie ihren Balkon
nicht überlasten. Balkone sei-
en zwar in der Regel für 350
bis 500 Kilo pro Quadratme-
ter ausgelegt. „Das heißt also,
auf einem Quadratmeter Bal-
kon können locker vier, fünf,
sechs, sieben Leute stehen.
Die passen gar nicht auf ei-
nen Quadratmeter Balkon“,
sagt Gebbeken. „Die normale
Nutzung eines Balkons durch
Personen sollte also kein Pro-
blem sein.“ Anders kann das
aber aussehen, wenn man et-
wa ein Planschbecken auf
dem Balkon aufstellt. „Dann
wird es schwierig, weil wir
dann ganz schnell diese Las-
ten überschreiten“, so der
Statiker.
Wie tragfähig ein Balkon

tatsächlich ist, geht übrigens
aus den Statikunterlagen für
das Gebäude hervor. Sie lie-
gen Hauseigentümern in der
Regel vor. tmn

Fachleute sollte man übri-
gens auch dann zurate zie-
hen, wenn sich bei Holzbal-
konen einzelne Teile ver-
formt haben oder ein wenig
schief wirken.

Vorsicht beim
Aufstellen von
Schwimmbecken
Generell ist Vorsorge aber

immer am besten: Zwar sind

mer Fachleute, die auf Gebäu-
deschäden spezialisiert sind –
Bauwerksprüfer etwa.
Die Ingenieurkammern

führen Listen mit entspre-
chend eingetragenen Exper-
ten. „Die haben Erfahrung,
wissen, wo sie hingucken
müssen, haben Feuchtemess-
geräte und Kameras, mit de-
nen man in Hohlräume se-
hen kann“, so Gebbeken.

wa von denjenigen, die ein
Stockwerk tiefer stehen. Sie
seien aber ein absolutes
Warnzeichen. „Ist bei den
weit verbreiteten auskragen-
den Stahlbetonplatten ein
Riss sichtbar, dann ist es
meistens auch schon zu
spät“, sagt Gebbeken. In dem
Fall gilt: Den Balkon nicht
mehr betreten, die Vermieter
informieren oder als Eigentü-

Balkone aber fast immer mit
Fliesen oder einem anderen
Belag eingedeckt sind, sei es
für Mieter wie Eigentümer
sehr schwer zu erkennen,
was darunter vor sich geht.

Risse sieht man besser
von unten
Risse im Balkon seien in

der Regel eher von unterhalb
des Balkons zu sehen, also et-

Unglücksfälle wie zuletzt
in Hamburg zeigen: Stür-
zen Balkone ab, ist das le-
bensgefährlich. Ein Exper-
te erklärt, worauf es beim
Erkennen von Schäden an-
kommt – und wann ein
Balkon überlastet wird.

Ein Balkon, der plötzlich
nach unten wegklappt: In
Hamburg kostete solch ein
SchreckensszenarioMitte Au-
gust einen Mann das Leben,
fünf weitere Menschen stürz-
ten mehrere Meter in die Tie-
fe. Zur Ursache des Unglücks
gibt es polizeiliche Ermittlun-
gen. Doch der ein oder ande-
re dürfte sich mit Blick auf
den eigenen Balkon nun ban-
ge fragen: Wie kann man ei-
gentlich erkennen, dass ein
Balkon abzuknicken oder ab-
zubrechen droht?
Laut Professor Norbert Geb-

beken, Präsident der Bayeri-
schen Ingenieurekammer-
Bau, sind solche oder ähnli-
che Unglücke zwar selten.
Die weniger beruhigende
Nachricht allerdings: Direkt
von ihrem Balkon aus sei für
Mieterinnen oder Mieter,
Hausbesitzerinnen oder
Hausbesitzer dem Statiker
zufolge kaum zu erkennen,
ob eine entsprechende Ge-
fahr wegen eines Schadens
rund um den Balkon besteht.
„Man kann natürlich bei

Balkonen immer mal gu-
cken, ob sich Algen bilden.
Die geben einen Hinweis da-
rauf, dass auch ins Bauteil
Feuchtigkeit eindringen
kann“, sagt Gebbeken. Da

Einige Alarmsignale sollten Mieter und Eigentümer ernst nehmen: Risse im Beton, schiefe Holzteile oder Algenbildung kön-
nen auf Schäden am Balkon hinweisen. FOTO: ZACHARIE SCHEURER/DPA-TMN

Anzeige

Jetzt um dieVorsorge kümmern!
Auf Unfall, Krankheit oder
Tod vorbereitet – mit dem
praktischen Ordner Ihrer
Heimatzeitung.

Es kann schnell gehen: Ein un-
achtsamer Moment und das
Leben ist nicht mehr, wie es
war. Ein Unfall, eine schwere
Krankheit, ja selbst das fort-
schreitende Alter verändert
alles. Ob Krankenhausaufent-
halt, Pflegefall oder Tod – An-
gehörigemüssen nicht nurmit
der Situation und ihren Gefüh-
len klarkommen. Sie stehen
auch vor einer Vielzahl an Fra-
gen: Welche Bankkonten und
Versicherungen gibt es? Wur-
de eine Vorsorgevollmacht er-
teilt? Existieren Patientenver-
fügung oder Testament?

Wer sich frühzeitig Gedanken
über seine Wünsche macht
und die wichtigsten Informa-
tionen entsprechend vorbe-
reitet, erspart sich und seinen
Liebsten im Fall der Fälle eine
Menge Zeit, Stress und Ner-
ven. Doch wo anfangen? Und
was gilt es zu beachten? Hier
hilft der praktische Vorsorge-
ordner unserer Zeitung weiter.
Übersichtlich zusammenge-
fasst und verständlich erklärt
finden Sie darin die wichtigs-
ten Kategorien.

In jedem Kapitel können wich-
tige Fakten notiert und Doku-
mente aufbewahrt werden.
Vordrucke, Erläuterungen und
Tipps helfen bei Unklarheiten
oder Unsicherheit weiter. So
ist am Ende alles Notwendige
strukturiert auf A4-Blättern zu-
sammengefasst und kann ge-
sammelt im Ringordner aufbe-

wahrt werden. Zudem bietet
der Ratgeber Ihnen Entschei-
dungshilfen, rechtliche Infor-
mationen und Unterstützung
sowie Adressen, bei denen
Sie – oder Ihre Angehörigen –
Hilfe finden.

Ein kleiner Einblick in
die Kapitel des Vorsorgeord-
ners:

1. Persönliches
Hier tragen Sie persönliche
Daten zu Ihrer Person ein. Wie
sieht Ihre Wohnsituation aus?
Welche Verträge, Mitglied-
schaften und Abonnements
sind aktuell? Welche Onlineac-

counts nutzen Sie? Auch Versi-
cherungen undWissenswertes
zur Rente finden Sie hier.

2. Finanzen
Welche Konten haben Sie bei
welcher Bank?Welche Zu- und
Abgänge werden verbucht?
Bestehen weitere Anlagen wie
Immobilien, Bausparverträge
oder Fonds? Hinterlegen Sie
auf den Seiten auch Angaben
zur Kontovollmacht
für andere Personen.

3. Vollmachten
Dieser Punkt bezieht sich auf
die Vorsorgevollmacht und die
Betreuungsverfügung. Sie fin-

den ausführliche Erklärungen,
die Sie beim Ausfüllen der Sei-
ten unterstützen.

4. Krankenhauseinweisung
In diesem Kapitel können Sie
eine persönliche Checkliste
hinterlassen, an der sich Ihre
Angehörigen orientieren kön-
nen, falls Sie in ein Kranken-
haus eingeliefert werden müs-
sen. Außerdem finden Sie hier
Informationen und Vordrucke
zur Patientenverfügung sowie
einen Organspendeausweis.

5. Testament
Die nächste Kategorie dient
der Zusammenstellung sämtli-
cher Informationen zur Erbfol-
ge. Außerdem finden Sie und
Ihre Nachkommen wissens-
werte und wichtige Hinweise
zur Erbschaftssteuer.

6. Todesfall
Nutzen Sie diesen Raum für
persönliche Notizen, Adres-
sen und nützliche Hinweise.

DerVorsorge-Ordner ist erhält-
lich in allen HNA-Geschäfts-
stellen sowie unter shop.hna.
de für 19,99 € bzw. 24,99 €
ohne Abonnement (weitere
Informationen entnehmen Sie
der Infobox unten). Doch der
Wert für Ihre Liebsten ist im
Ernstfall unbezahlbar. Mit dem
praktischen Inhaltsverzeichnis
bewahrt man Ordnung und
hat alle essenziellen Unterla-
gen auf einen Blick griffbereit.

Auch ist Platz für persönli-
che Notizen und Hinweise.
Schließlich ist es wichtig, dass
der persönliche Wille auch in
schwierigen Zeiten gewahrt
wird – und das erfordert vor
allem eines: Wissen.

Viele Menschen haben Angst,
später mal ein Pflegefall zu
werden – durch einen Unfall,
eine schwere Krankheit oder
einfach durch das fortschrei-
tende Alter. Mit dem prakti-
schen Vorsorgeordner kann

man gelassener in die Zukunft
blicken, schwierige Themen
einfach vermitteln und sich für
einen Ernstfall wappnen. Weil
sich mit der Zeit auch Lebens-
umstände und Bedürfnisse än-
dern, erlaubt es der Ringord-
ner jederzeit, die Sammlung
zu erweitern oder einzelne Do-
kumente wieder zu entfernen.
So bleibt er stets aktuell.

Sich mit Themen wie dem
Ernstfall auseinandersetzen,
ist natürlich nicht immer leicht.
Allerdings betrifft Vorsorge je-
des Alter. Es hilft, sich frühzei-
tig damit auseinanderzuset-
zen – und so die Liebsten in
schwierigen Zeiten zu entlas-
ten.Warten Sie damit nicht, bis
es zu spät ist!

Dank des Inhaltsverzeichnisses
behält man den Überblick, wel-
che Dokumente wo zu finden
sind.

Neben zahlreichen Erklärungen
sind auch Dokumente wie ein
Organspendeausweis im Vor-
sorgeordner enthalten.

Um den eigenen Willen festzu-
halten, gibt esChecklisten– zum
Beispiel für den Todesfall.

Sie möchten vorsorgen?
Dann bekommen Sie hier Ihr persönliches Exemplar:

Vor Ort: in allen HNA-Geschäftsstellen
Online: shop.hna.de
Der Preis: 19,99 Euro für HNA-Abonnenten

(Normalpreis: 24,99 €)
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So werden Solo-Reisen zum Erfolg
Interview mit der bekannten Reisebloggerin Ann-Kathrin Bendixen

lich überrascht, wenn man
auf einzelne Sicherheits-
aspekte achtet. Und da würde
ich jetzt nicht sagen: „Oh, du
musst erstmal nach Spa-
nien.“ Weil Spanien kann
theoretisch gefährlicher sein
als Chile. Es kann überall et-
was passieren. Aber für Men-
schen, die viel Respekt davor
haben, allein auf Reisen zu
gehen, ist Europa vielleicht
ein guter Anfang, weil man
weiß: Die Heimat ist näher.

Was sind die größten Vor-
teile am Alleinreisen?
BENDIXEN: Ich glaube, dass je-

der Mensch, der das macht,
eine innere Ruhe entwickelt
und automatisch glücklicher
wird, weil er einfach sich
selbst besser versteht. Das
klingt total merkwürdig,
aber das ist für mich wirklich
der allergrößte Punkt.
Und: Man ist unabhängig.

Manhat keine andere Person,
die einem sagt: „Ich möchte
aber gerne dasmachen.“ Son-
dern man konzentriert sich
in dieser Zeit wirklich nur auf
sich und macht das, was ei-
nem guttut.
Außerdem wächst man

über sich hinaus, wenn es da-
rum geht, auf Menschen zu-
zugehen. Man wird in der
Zeit Probleme haben. Und
um Probleme zu besiegen,
braucht man häufig nicht
nur sich selbst, sondern auch
andere Menschen, die einem
unter die Arme greifen. Und
da dann auf Einheimische zu
treffen, die Kultur ganz an-
ders kennenzulernen - das ist
allein viel leichter als ge-
meinsam. tmn

leisten oder irgendwas in die
Richtung. Deswegen musste
ich zu Beginn innerhalb Eu-
ropas bleiben. Und wenn es
Menschen da ähnlich geht,
dann bleibt ihnen gar nichts
anderes übrig.
Aber die Welt ist auch so

viel besser als man denkt.
Afrika, Südamerika, Asien –
all die Kontinente, die ich be-
reist habe: Da war ich wirk-

einfach ein bisschen kennen-
zulernen.

Spielt die Entfernung beim
ersten Solo-Trip eine Rolle?
Oder ist das egal?
BENDIXEN: Einmal würde ich

sagen: komplett egal. Bei mir
war am Anfang einfach das
Geld ein Thema und ich war
gar nicht dazu in der Lage,
mir überhaupt einen Flug zu

sich Möglichkeiten, von de-
nen man vorher gar nicht
wusste, dass die so entstehen
können.
Und bei längeren Reisen

glaube ich, dass es gerade in-
trovertierten Menschen gut-
tut, am Anfang mit einer Per-
son loszureisen. Vielleicht
auch mit einer Person, die
schon allein unterwegs war,
um dieses Leben auf Reisen

selbst einfach nicht verrückt
machen und nicht zu viel pla-
nen. Das ist leichter gesagt als
getan.
Weil viele Menschen, die

ich getroffen habe, die allein
reisen gehen wollen - die pla-
nen sich dummund dämlich.
Und genau das ist das, was die
Menschen dann meistens da-
von abhält. Aber wenn man
erstmal loszieht, entwickeln

Einfach die Sachen packen
und die Welt erkunden:
Vom Alleinreisen träumen
viele. Doch den Mut dazu
haben längst nicht alle. In-
fluencerin Ann-Kathrin
Bendixen hat es gewagt.
Hier verrät sie ihre Tipps.

Auf dem Motorrad, im
Camper oder einfach mit
dem Auto: Seit fünf Jahren ist
Ann-Kathrin Bendixen auf
Reisen. Einen Zwischenstopp
legte sie bei der RTL-Tanz-
show „Let’s Dance“ ein, von
der sie viele kennen dürften.
Zwar hat Bendixen manch-

mal Mitreisende, doch meist
zieht sie einfach auf eigene
Faust hinaus in die Welt. Sie
lebt den Traum vieler Men-
schen: Einmal allein unter-
wegs sein und sich nicht da-
rum kümmern, was andere
wollen. Von ihren Erlebnis-
sen berichtet die 24-Jährige
unter anderem auf ihrem Ins-
tagram-Account „affe_auf_bi-
ke“.
Im Interview erklärt Bendi-

xen, die sich selbst als Aben-
teurerin versteht, was man
beim ersten Solo-Trip beach-
ten sollte und was die größ-
ten Vorteile des Alleinreisens
sind.

Was sollte man beachten,
wenn man zum ersten Mal al-
lein reist?
ANN-KATHRIN BENDIXEN: Da

kommen mir zwei Sachen in
den Kopf: Einmal – und ich
glaube, das funktioniert sehr
selten bei Menschen, ist aber
der effektivste Weg: Sich

Der Traum vieler: Einmal allein unterwegs sein und sich nicht darum kümmern, was andere wollen.
FOTO: FLORIAN SANKTJOHANSER/DPA-TMN

www.levato.de/hna Immer dabei.

Was Ihr Smartphone
alles kann!
Online-Kurse mit Andreas Dautermann
und Kristoffer Braun
Müssen Sie ständig Ihre Kinder, Enkel oder andere Helfer fragen, wenn es um Ihr Handy geht?
Nicht mehr lange! Die Computer- und Handy-Spezialisten von Levato erklären in ihren
Vorträgen, wie die modernen Handys heutzutage funktionieren, egal ob Android-Gerät
oder iPhone von Apple. Mit ausgezeichneten Anleitungen und Tricks vermitteln die zwei
Erklär-Experten in verständlicher Sprache alles Wichtige rund ums Smartphone.

Lernen Sie jetzt stressfrei von Zuhause und nutzen Sie den neuen Online-Intensiv-Kurs von
Levato, Beginn jeweils zum 1. eines Monats. Über zwei Wochen hinweg erhalten Sie
per E-Mail täglich leicht verständliche Lern-Häppchen mit ausgezeichneten Anleitungen und
Tricks. Sie können die Lerneinheiten nach eigener Zeiteinteilung starten und auch
nach Kursende weiterhin nutzen.

In diesem Online-Kurs lernen Sie:
• wie die grundlegende Bedienung funktioniert
• wie Sie ein Corona-Impfzertifikat auf das Smartphone übertragen
• wie Sie neue Apps installieren
• wie Sie das Smartphone sinnvoll im Alltag nutzen
• wie Sie Fotos auf Ihren Computer übertragen
• wie Sie eine WLAN-Verbindung herstellen

Preis:

39 €

Weitere Informationen und
Anmeldung unter: levato.de/hna
oder Tel. 06131 9204746
akademie@levato.de
Unser Online-Kurs beginnt immer
am 1. des Monats.

AKADEMIE
&
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+ 1 Curtice
Brothers Zero
Zucker Ketchup
GRATIS!

1 C ti

!!AktionAktion

GR

9.99
-23%

pepsi Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,42 €

3.49
ANGEBOT

1 l = 1,10 €10.99**
App11.99

-29%

Veltins Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

Rauch EisTee
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
1,5 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 0,99 €

1.49
ANGEBOT

Gorbatschow
MIXED
diverse Sorten, alkoholhaltiges
Mischgetränk mit Chinin,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

1 l = 5,70 €1.88**
App1.99

-33%

top frisch Apfelsaft
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,13 €

6.79
ANGEBOT

Gerolsteiner
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,54 €

6.49
7.99

Erdinger Brauhaus,
Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

14.99
-25%

Chiemseer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

1 l = 1,60 €15.99**
App16.99

19.99

Hirschbräu
Holzar-Bier
Bierspezialität,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,80 € Pfand,
1 l = 1,70 €

16.99
19.99

+ 2 Flaschen
GRATIS!

!!AktionAktion

9 Entspricht einem
Kastenpreis von 15,45 €

Veltins Helles Lager
Pack = 6 x 0,275 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,72 €

4.49
4.99

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 02.09. – 07.09.2024

Unser neues

Sortiment
Italien • Deutschland • Frankreich • Spanien • Chile • USA • Österreich

Wein

Grand Sud
Chardonnay, Merlot,

Merlot Rosé,
Sauvignon Blanc,

1 l -Flasche,
1 l = 3,49 €

Frankreich

3.49
-30%

Château
Genetau

Bordeaux, Merlot,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

3.99
-20%

Frankreich

Fauno
Merlot Bio,

0,75 l -Flasche,
1 l = 5,99 €

Spanien

4.49
-25%

Expression
du Sud

Grenache, Syrah,
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,32 €

5.49
-21%

Frankreich

Cecchi
Chianti,

0,75 l -Flasche,
1 l = 7,99 €

5.99
-20%

Italien

Contessa Marina
Primitivo di Marina,
Primitivo Salento,

Primitivo Negroamaro,
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,99 € 5.99

-25%

Italien

Manieri
Vermentino,

Montepulcano d'Abruzzo,
Primitivo Puglia,

Negroamaro Primitivo,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

3.99
-20%

Italien

Käfer Wein
Chardonnay,
Montepulciano

d‘Abruzzo, Pinot Grigio,
Negroamaro Rosé,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

2.99
-33%

Vier Jahreszeiten
Chardonnay, Blanc de Noir,

Spätburgunder,
Grauburgunder,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

3.99
-20%

Pfalz

Maybach
Grauer Burgunder,

Riesling, Sauvigon Blanc,
Weisser Burgunder,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

2.99
-40%

Deutschland

Bree
Chardonnay, Merlot, Riesling,

Spätburgunder,
0,75 l -Flasche,
1 l = 4,65 €

3.49
-34%

Deutschland
& Frankreich

LOKALES

Kabarett mit Anka Zink
„Gerade nochmal gutgegangen“ in Adorf

mal gutgegangen“ wie eine
Fahrt auf der Titanic, bei der
ein Eisberg sicher umschifft
wird. Während die einen sich
nur in der Nähe der ausge-
schilderten Fluchtwege auf-
halten und die anderen auf
Deck ihre Bestellungen auf-
geben, schaut Frau Zink ins
Fernglas. Anka Zink präsen-
tiert ein visionäres Pro-
gramm mit hohem Wellen-
gang, sie will den Zuschauern
Mut gegen das „Zurück-zur-
Normalität-Virus“ einimpfen
und beamt sie in Lichtge-
schwindigkeit durch die
Stimmungsschwankungen
unserer Zeit.
Eintrittskarten zum Preis

von 12 Euro gibt es im Vor-
verkauf bei der Geschäftsstel-
le Adorf der Sparkasse Wal-
deck-Frankenberg, Bredela-
rer Str. 1a oder an der Abend-
kasse. red

Adorf - Im Rahmen der Reihe
„Hör-mal im Denkmal“ wird
in der St. Johannis-Kirche in
Adorf wieder ein Kabarett-
Abend angeboten. Anka Zink
präsentiert ihr Programm
„Gerade nochmal gutge-

gangen“ am Freitag, 6. Sep-
tember, um 20 Uhr.
Hatten wir nicht vor, etwas

aus dem Lockdown zu ler-
nen? Knüpfen wir nach dem
ganzen Corona, Flut- und -
Feuerdesaster zuverlässig ans
Wirtschaftswachstum an?
Lassen wir die Frauen nach
Homeoffice, Kinderbetreu-
ung und Home-Schooling
gleich auf dem Sofa sitzen?
Wenigstens kann man mit
Applaus die Miete bezahlen,
Pfleger motivieren und Hilfs-
kräfte trösten.
Da Anka Zink auf der Erde

nach intelligentem Leben su-
chen will, ist „Gerade noch-

Anka Zink präsentiert ihr Programm „Gerade nochmal gut-
gegangen“. FOTO: PR

Festival der
Straßenmusik

Fußgängerzone wird zwei Tage zur Bühne
Landkreis Waldeck-Franken-
berg und der Waldeckischen
Landeszeitung. „Ohne das
wäre ein so großes Festival
gar nicht zu verwirklichen“,
unterstreicht Korbachs Bür-
germeister Klaus Friedrich.
Die Anforderungen an Orga-
nisation und Logistik seien
mit der Besucherzahl ge-
wachsen. Die Sponsoren prä-
sentierten eine Neuerung:
Erstmals werden in diesem
Jahr im gelben Verkaufswa-
gen der Stadt in der Unterfüh-
rung am Berndorfer Torplatz
auch T-Shirts, Beutel, Base-
caps, Tassen und Regenpon-
chos mit dem Logo des Han-
sefestivals angeboten. lb

Korbach – Die Fußgängerzone
soll mit dem Hansefestival
vom31. August bis 1. Septem-
ber wieder zum pulsierenden
Zentrum internationaler
Straßenmusik werden. Am
heutigen Samstag in der Zeit
von 11 bis 21 Uhr und morgi-
gen Sonntag von 12 bis 18
Uhr treten Straßenmusiker
aus aller Welt auf und ma-
chen die Fußgängerzone zur
Bühne. Ohne Sponsoren und
viele Helfer hinter den Kulis-
sen wäre das kaum möglich.
Unterstützt wird das Hanse-
festival von der Waldeck-
Frankenberger Bank, der
Energie Waldeck-Franken-
berg (EWF), MW Event, dem

Unterstützen das Festival: (von links) Carsten Stumpe (Wal-
deck-Frankenberger Bank), Markus Dittmann (Waldecki-
sche Landeszeitung), Erster Kreisbeigeordneter Karl-Fried-
rich Frese, Bürgermeister Klaus Friedrich, Anika Emde (Stadt
Korbach) und Frank Benz (EWF). FOTO: LB



STELLENANGEBOTE

ante-Gruppe • Im Inkerfeld 1 • 35108 Allendorf (Eder) - Somplar • www.ante-holz.de

Das bieten wir Ihnen:
• Es erwartet Sie ein eigenständiges Aufgabengebiet sowie ein angenehmes Arbeitsklima
mit langfristiger Perspektive in einer erfolgreichen Unternehmensgruppe im Familienbesitz.

• Herausfordernde, spannende Projekte und ein motiviertes, kollegiales Team.
• Sie erhalten einen unbefristeten und zukunftssicheren Arbeitsplatz, ein attraktives
Gehaltspaket sowie individuelle Fort- undWeiterbildungsangebote.

1.400 Mitarbeiter
an allen Standorten

7 Standorte

Nachhaltige Zero Waste Politik -
100 Prozent Rohstoffverwertung

Über 90 Jahre Erfahrung
in der Holzbranche

Fortlaufende Expansion

Die ante-Gruppe:

>Wir wachsen weiter!

> Sprinklerwart (m/w/d)
> Tischler (m/w/d)
> Zimmerer (m/w/d)
> Maschinenführer (m/w/d)

> Staplerfahrer (m/w/d)

> Maurer/Betonbauer (m/w/d)

Gestalten Sie mit uns die Zukunft im
wachsenden Markt der Holzindustrie!

Jetzt bewerben:
karriere.ante-holz.de

+49 151 571 578 37

tT

caritas
brilon

bewerbung@caritas-brilon.de
T 02961 97190
caritas-brilon.sucht-sie.de

Wir suchen für unsere
Muttter-Kind-Klinik Talitha
in Bad Wildungen (m/w/d):

Mitarbeiter*in für den
Reinigungsdienst

Pflegefachfrau / -mann in
Teilzeit
pädagogische Fachkraft in
Teilzeit

Kundendiensttechniker
im Fachbereich Anlagenmechaniker

Sanitär/Heizung/Klima

E-Mail: markusjungmann@gmx.net · Tel. 01520 8757964

Heizung · Solar · Sanitär
Arbeitsbühnenvermietung

WIR SUCHEN
DICH

AB SOFORT
!

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Essex Furukawa Magnet Wire Germany GmbH ist der globale,
zukunftssichere Hersteller von Wickeldrähten für alle Lebens-
bereiche. Als Markt- und Qualitätsführer sowie attraktiver Arbeit-
geber bieten wir Entwicklungsmöglichkeiten in einem sicheren
Umfeld und setzen unseren Fokus auf Zukunftstechnologien.

Werden Sie Teil unseres Teams an unserem
Standort in Bad Arolsen als

Elektroingenieur (m/w/d)

Dann freuen wir uns auf die Zusendung Ihrer
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per
E-Mail an bewerbungen@essexfurukawa.com

Weitere
Infos:

Schwalenstöcker & Gantz GmbH
Lebensmittelgroßhandel & Gastrotechnik
Frankenberger Landstraße 20 | 34497 Korbach
bewerbung@schwalli.de

Schwalenstöcker & Gantz GmbH
Lebensmittelgroßhandel & Gastrotechnik

Unbefristeter Arbeitsvertrag
mit geregelten Arbeitszeiten
umfassende Einarbeitung inkl.
aller erforderlichen Schulungen
Tankgutschein
Urlaubsgeld/Jahresgratifikation
Betriebliche Altersvorsorge
Bike Leasing

GEBÄUDETECHNIKER/
FACILITY MANAGER

(m/w/d)
IN VOLLZEIT

Jetzt in 2 Minuten
bewerben.

WIR SUCHEN DICH!

tT

Caritas
Brilon

Sozialarbeiter*in, Erzieher*in oder
Heilerziehungspfleger*in für das
Teilhabeangebot Assistenz und Begleitung
im eigenen Wohnen in Teil- oder Vollzeit

bewerbung@caritas-brilon.de
T 02961 97190
caritas-brilon.sucht-sie.de

Wir suchen für die
Einrichtungen & Dienste in
Winterberg & Hallenberg

(m/w/d):
Leitende*r Sozialpädagoge*in /
Sozialarbeiter*in für die Werkstätten
für Menschen mit Behinderung in Vollzeit

Pflegefachmann /-frau für das
Seniorenzentrum St. Josef
in Teil- oder Vollzeit

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

1A-Buchenbrennholz, trocken
und ofenfertig, ab 90 €.

www.brennholzfahrer.de • Tel. 0172 - 5 21 11 21

Brennholz Buche Eiche 79 € SRM
30 cm, 5 SRM 440 € o. 10 SRM 790 €
50 km KS m. Lief. Tel. 0176 62681914

Wohnhaus mit Werkstattgebäude in
Wolfhagen zu verkaufen.
Wohnhaus mit 3 Wohnungen: Unter-
geschoß: 125 qm; Erdgeschoß: 145qm;
Dachgeschoß: 103qm, Büro und 6Gara-
gen im Kellergeschoß sowie Nebenräu-
men. Werkstattgebäude mit Schrei-
nerei 280 qm sowie Wohnfläche im
Dachgeschoß 195 qm (aufgeteilt auf
2Wohnungen) und 5Garagen imUnter-
geschoß. Der gesamte Gebäudekom-
plex ist vermietet (Jahresmiete
56.256,00 €), Kaufpreis: 850.000,00 €.
Maklerbüro: Klaus Schmand, Volkmar-
sen☎ 0173 7228347

Suche EFH in Frankenberg
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Immobilienverkauf

Immobilienankauf

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Bekanntschaften

Irmgard, 75 J., verwitwet, mit schöner, et-
was vollbusiger Figur u. viel Lebensfreude.
Reichtum habe ich nicht zu verschenken,
dafür ein gutes Herz u. viel Zärtlichkeit.
Mag Volksmusik, kochen/backen, spazie-
ren u. Auto fahren. Suche einen anständi-
genMann, demeine gepflegte u. ordentli-
che Frau fehlt. PVTel. 0176-34488463

Uschi, 62 J., gutauss., schlank u. ganz na-
türlich. Habe Spaß an der Hausarbeit u.
amKochen,mag kl. Ausflügemitmeinem
Auto, aber auch kuschelige Fernsehaben-
de. Sehnemich so sehrnache. ehrl., treu-
enMann für immer u. warte sehnsüchtig
auf IhrenAnruf üb. PVu. auf das Endeun-
serer Einsamkeit. Tel. 0152-24910120

ÜÜÜƛlo�vl¦o�ƛ�e

LegionvlƜ
½erÃ¶nli��Ɯ
ko­½etent

Sie vermissen die aktuelle Ausgabe?

Sie haben Fragen zur

Zustellung?

0561 /2032323

zustellung@mms-team.de

Warten Sie bitte
nicht bis zur

letzten Minute.

Je früher Sie Ihre
Anzeige bei uns
aufgeben, um so

individueller können
wir Sie bedienen.



Qualität beim Backweizen leidet
Erntebilanz der Kreisbauernverbände zeigt regionale Unterschiede

Waldeck-Frankenberg – Beim
Winterweizen, der mit rund
9000 Hektar Anbaufläche die
„Königskultur“ in Waldeck-
Frankenberg ist, habe es in
diesem Jahr durchschnittli-
che Erträge gegeben. Das teilt
Karlfried Kukuck vom Fach-
dienst Landwirtschaft des
Landkreises beim Erntege-
spräch der Kreisbauernver-
bändeWaldeck und Franken-
berg mit. Hessenweit sei das
Ertragsniveau beim Winter-
weizen sehr unterschiedlich
ausgefallen, berichtet Bau-
ernpräsident Karsten Schmal.
Je nach Region habe es 10 bis
15 Prozent weniger Ertrag ge-
geben als im langjährigen
Mittel. Als durchschnittlich
bis leicht unterdurchschnitt-
lich bezeichnete Schmal
auch die Erträge bei Winter-
gerste und Winterraps. „Die
Getreideernte war entspann-
ter als im vergangenen Jahr,
da sie früh eingefahren wur-
de. Negativ sind aber die rela-
tiv schlechte Qualität und Er-
lössituation“, sagt der Bau-
ernpräsident. Infolge der nas-
sen Witterung, aber auch po-
litischer Vorgaben werde es
immer schwieriger, Weizen
mit Backqualität zu produzie-
ren. „Futterweizen brauchen
wir aber kaum noch, weil die
Tierbestände zurückgehen.
Den hochwertigeren Back-
weizen müssen wir zukau-
fen“, fasst er zusammen.
Wer in einemVorrangebiet

für Gewässerschutz Land-
wirtschaft betreibt muss sich
an neue Auflagen halten:
„Die Düngemenge muss 20
Prozent unter dem durch-

schnittlichen Düngebedarf
des Getreides liegen“, erklärt
Frankenbergs Kreisbauern-
verbandsvorsitzender Olaf
Fackiner. Dadurch falle der
Proteingehalt, die Qualität
desWeizens leide und es kön-
ne immer weniger Backwei-

zen produziert werden.
Die Mais- und Futterbestän-

de wiesen genügend Masse
auf, die Erntebedingungen
seien aber zum Teil durch die
nassen und damit schlecht zu
befahrenen Böden sehr he-
rausfordernd gewesen, so Fa-

ckiner. „Viele der Landwirte
hatten aufgrund der häufigen
Niederschläge nur sehr kurze
Zeitfenster, in denen sie raus-
fahren konnten“, weiß auch
Kreislandwirt Martin Voll-
bracht. „Ganz gutweggekom-
men“ seien die Milchkuhhal-

ter, wie Karlfried Kukuck er-
gänzt. Die Futterpflanzen
stünden im gesamten Land-
kreis sehr gut da. „Es gibt
zum Teil inzwischen den
fünften Grasschnitt, und die
Silos sind auch alle gut ge-
füllt.“ bs

Gastgeber des Erntegesprächs war Landwirt Heiko Salzmann aus Viermünden (links), der die Teilnehmer auch durch den
Stall führte. Hier mit (weiter von links), Heiko Kieweg (Vorsitzender Kreisbauernverband Waldeck), Karlfried Kukuck
(Fachdienst Landwirtschaft), Karsten Schmal (Präsident Hessischer Bauernverband), Olaf Fackiner (Vorsitzender Kreisbau-
ernverband Frankenberg), Andrea Bohle (Geschäftsführerin Kreisbauernverband Waldeck), Matthias Eckel
(Geschäftsführer Kreisbauernverband Frankenberg) und Martin Vollbracht (Kreislandwirt). FOTO: SUSANNA BATTEFELD

Unterschriften
gegen Lärm

Bad Arolsen-Wetterburg – Die
Anwohner der Burgstraße
und der Straße „Zum Wig-
genberg“ in Wetterburg füh-
len sich nach wie vor beson-
ders stark vom Durchgangs-
verkehr durch ihr Dorf am
Twistesee belastet. Seit Jahr-
zehnten schon hoffen sie ver-
gebens auf den Bau einer Um-
gehungsstraße. Mit einer
neuen Unterschriftenaktion
wenden sich nun 180Wetter-
burger an den Bürgermeister
und die Stadtverordnetenver-
sammlungmit der Frage, was
denn unternommen werde,
um die Wetterburger von
Lärm, Abgasen, Staubemis-
sionen und Erschütterungen
zu entlasten. Konkret bezieht
sich die aktuelle Unterschrif-
tenaktion auf die vierte Fort-
schreibung des Lärmaktions-
planes für Nordhessen. Darin
werde ganz ausdrücklich die
Burgstraße (L 3080) als die am
meisten vom Verkehrslärm
betroffne Straße im ganzen
Landkreis Waldeck-Franken-
berg benannt. Die Straße
„Zum Wiggenberg“ rangiere
immer noch auf Platz elf die-
ser Negativliste. Im Lärmakti-
onsplan des Regierungspräsi-
diums finden sich eine Reihe
von Maßnahmenvorschlä-
gen, wie die Situation verbes-
sert werden könnte. Konkret
genannt werden in dem Gut-
achten zum Beispiel ein Tem-
polimit von 30 Kilometer pro
Stunde, die Ausbringung von
Flüsterasphalt, ein Radwege-
streifen und ein Lkw-Fahrver-
bot. Vor diesem Hintergrund
fragen die Wetterburger Bür-
ger, was die Stadt BadArolsen
plane, um die Ortsdurchfahrt
von den schädlichen Einflüs-
sen zu entlasten. es

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18, 34497 KB-Meineringhausen
www.moebelkreis.de

Sa. von 9–18 Uhr
So. von 12–18 Uhr (verkaufsoffen)

Großes Aktionswochenende
zum HanseFestival!
31. August– 1. September 2024

ochenende

· HanseFestival-Aktionsangebot! Sichern Sie sich nur an
diesem Wochenende echte 10% Rabatt auf Neubestellungen

· Große Deko-Auswahl in unserer Boutique mit 20% Rabatt
· TEMPUR® Matratzen-Aktion
Beim Kauf einer TEMPUR PRO® Plus Matratze zusammen
mit einem TEMPUR® Premium Flex Systemrahmen sparen
Sie im Set bis zu 1.500 €

· Hemafa Matratzen-Aktion
Beim Kauf einer Hemafa WaterTec-Matratze erhalten Sie
einen Basic Plus-Lattenrost gratis

· Jemako bietet sonntags saubere Lösungen fürs ganze Haus
· Der Musikverein Buchenberg erwartet Sie am Samstag
und der Musikverein Rhena am Sonntag mit Livemusik

· Für unsere kleinen Gäste
Kinderschminken, Wurfbude, Kinder-Malwettbewerb,
Hüpfburg, 5D-VR-Simulator, uvm.

Tolle Aktionen!

· Showkoch Sven Wetter verwöhnt Sie an beiden
Tagen mit leckeren Kostproben aus Nordrhein-Westfalen
und gibt wertvolle Tipps (Sa. ab 11 Uhr, So. ab 12 Uhr)

· Prinz Fein-Brennerei Spirituosen-Präsentation mit Verkauf
· Die Ofenkuchen-Bande serviert Ofenkuchen, Spießbraten
und süße Leckereien zum Kaffee

· Imbiss beim Geldi bietet Leckeres vom Grill an

Genuss-Aktionen

· Das Veltum-Infomobil bringt innovative Technik zum
Anfassen mit und berät Sie vor Ort zu klimafreundlichen
Heizsystem-Lösungen, Wärmepumpen und Co.

· Fahrradhaus Jähn präsentiert die neuesten E-Bike-Trends,
Marken und Modelle und lädt Sie zur Probefahrt ein

· Fahrzeugträume erleben! TW Automobile präsentiert seine
neuesten Wohnmobile und PKW´s

Wir nehmen uns Zeit...
…für Energie mit Zukunft!

Gewinnen Sie einen von drei tollen Preisen!
1. Preis: € 1.000,- Möbelkreis-Gutschein
2. Preis: € 750,- Möbelkreis-Gutschein
3. Preis: € 250,- Möbelkreis-Gutschein

Großes Möbelkreis-Gewinnspiel*
Gewinnen Sie einen von drei tollen Preisen!

*Teilnahmebedingungen: Es darf ausschließlich für sich selbst eine Gewinnspielkarte pro Person ausgefüllt werden.
Mitarbeiter/-innen desMöbelkreis und deren Angehörige sind nicht teilnahmeberechtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Keine Barauszahlung möglich. Unter allen richtigen Antworten werden 3 Gewinner/-innen gezogen.


